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Schülerzeitung  mini
Erstes Logo für unsere Schule
Alle  Klassensprecher  der  dritten  und  vierten  Klassen  wurden  von  Frau
Schoppmann  gebeten,  ein  Schullogo  für  die  Grundschule  Weferlingen  zu
entwerfen. Aus allen Vorschlägen hat Frau Schoppmann dann unser allererstes
Schullogo  erstellt.  Es  zeigt  das  neue  Schulgebäude,  die  Aller,  den  grauen
Hermann, einen Baum und eine grüne Wiese. Die Buchstaben sind kunterbunt,
um die Vielfalt an unserer Schule zu repräsentieren.

Dieses tolle neue Logo haben wir als Anlass genutzt, für unsere Grundschule
Weferlingen ein ganz eigenes ABC zu erstellen.

Das ABC der Grundschule Weferlingen

A – wie Arbeitsgemeinschaften, die wir in diesem Schuljahr endlich wieder haben
B – wie Herr Bode, der mit uns den Förderunterricht macht
C – wie Computer, weil es toll ist, auch PC als Unterrichtsfach zu haben
D – wie Frau Dettmer, die trotz ihres Ruhestands immer noch zum Helfen und Fördern kommt
E – wie Herr Erxleben, der unsere Schule in Schuss hält
F – wie Herr Friedrich, der mit uns in den Pausen Fußball spielt
G – wie Frau Gebbert, die mit uns die tollsten Bilder malt
H – wie Herr Hackert, der uns Ballsportarten näher bringt
       wie Frau Hartmann, die uns Werte und Normen vermittelt
I – wie Ideen, die ständig aus unseren Köpfen sprudeln
J – wie Jubelschreie, wenn wir in die Sommerferien runterzählen
K – wie Klassenausflüge, auf die wir uns alle immer am meisten freuen
L – wie Logo, das der Schülerrat für unsere Schule entworfen hat
M – wie Frau Matthies, die uns mit Tänzen und Gymnastik fit hält
       wie Frau Michaelis, die sich um die wichtigsten Probleme hier kümmert
       wie Frau Mieske, die sich ins Zeug legt, uns Mathe zu erklären
N – wie Neubau, in dem wir uns sehr wohl fühlen
O – wie Ordnung im Schulgebäude, die wir dank Frau Groneberg und Frau Mietus haben
P – wie Frau Pfeiffer, die unsere Hofpausen freitags zur Disco macht
Q – wie Qualm, der im Unterricht oft aus unseren Köpfen steigt
R – wie Frau Rokus, she learns English with us
S – wie Frau Scharnhorst, die mit ihrem Akkordeon den Musikunterricht belebt
      wie Frau Schoppmann, die unsere Schule mit so viel Herz leitet
      wie Frau Siebert, die dafür sorgt, dass jeder Schultag problemlos abläuft
      wie Frau Singer, die immer noch stets zu uns kommt, um uns zu unterstützen
T – wie Frau Täger, die uns im Sachunterricht die Welt erklärt
U – wie Frau Ulrich, die uns den Umgang mit Computern vermittelt
V – wie Vehler, die uns immer wieder passieren
W – wie Weferlingen, weil wir uns hier alle miteinander verbunden fühlen
X – wie Xperten, die wir alle irgendwo sind
Y – wie Yeah, unser Schulhof ist der beste!
Z – wie Zeitung, die unsere Schule über alles informiert



 _______________________________________________________________________________
Interview mit Frau Nieber
Zum Ende des letzten Schuljahres wurde Frau Nieber nach 10 Jahren an der Grundschule Weferlingen in ihren 
wohlverdienten Ruhestand verabschiedet. Da sich alle Kinder stets freuen, wenn unsere ehemalige Schulleiterin 
uns überraschend einen Besuch abstattet, haben wir sie um ein kurzes Interview gebeten.

Wie geht es Ihnen?
-Danke, sehr gut! Ich habe jetzt Zeit, allen meinen Interessen und Hobbys in aller Ruhe nachzugehen.

Vermissen Sie das Schulleben?
-Vermissen ist nicht die richtige Bezeichnung. Ich denke öfter an euch alle bei bestimmten Ereignissen, wenn zum 
Beispiel Ferien anfangen, bei Projekten oder bestimmten wichtigen Tagen (Zeugnisausgabe, Fasching usw.)

Stehen Sie immer noch so früh auf wie in der Schulzeit?
-Nein, jetzt nicht mehr. Ich bin ja immer 5 Uhr aufgestanden, jetzt sind es 2 Stunden später. Es hat aber einige Zeit
gedauert, bis ich dahin gekommen bin.

Ist Ihnen nun manchmal langweilig?
-Langeweile – was soll denn das sein? 

Was war Ihr schönstes Erlebnis, seit Sie im Ruhestand sind?
-Unsere Reisen nach Irland, Schottland, Insel Rügen, Erzgebirge, Ostfriesland und zur Kur nach Bad Steben. Im 
Sommer kommen dann Island und Grönland dazu.

Was war das anstrengendste oder unangenehmste an Ihrer Arbeit als Schulleiterin?
-In der Arbeit mit Schülern, Kollegen und Eltern ist selten etwas unangenehm. Aber die Wahnsinns-Bürokratie, 
unsinniges Ausfüllen von Listen, die niemand braucht und ähnliches, das ist anstrengend und mehr als 
überflüssig.

Und was war das schönste Erlebnis in dieser Zeit? Woran denken Sie gern zurück?
-Ein schönes Erlebnis kann ich gar nicht benennen, weil es davon viele gab in allen Jahren. Wichtig ist, dass man 
gern zur Arbeit geht, weil es Freude macht.

Vielen Dank für das Interview! Wir wünschen Ihnen weiterhin alles Gute!

Die Top 5 Buchempfehlungen des Monats

❶ Die drei ??? - Kids: Radio Rocky Beach. 2
      - anspruchsvoll            -sehr spannend         -man will das Buch nicht mehr aus der Hand legen

❷ Der satanarchäolügenialkohöllische Wunschpunsch
      - unterhaltsam      -mit Menschen, Fantasiefiguren und Tieren       - lustiges Ende

❸ Mein Lotta-Leben: Alles Bingo mit Flamingo
      - abwechslungsreich geschrieben      - viele Bilder         - macht Spaß zu lesen und ist lustig

❹ Das kleine Böse Buch
      - das Buch redet mit uns      - man springt zwischen den Seiten        - abwechslungsreich und etwas gruselig

❺ Die Schule der magischen Tiere
      - Menschen und Tiere sprechen miteinander       - mehrere Bände     - spannend und unterhaltsam

Diese Schülerzeitung wurde geschrieben von Damien Herms, Johann von Specht, Josephine Kraus, Amy Schmidt, 
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